
	

	

	
Gesamtkonzept	für	ganztägig	arbeitende	Grundschulen	

	

Werkraum	1	>Bildungsziele	&	Qualitätsmerkmale<			

	

Protokoll	zur	3.	Runde	
Dienstag,	14.05.2019	9.00-12.30	Uhr	

in	der	Bergiusschule	
	
	

1	



	

Kontaktdaten	
		

	

		

Projektleitung	des	Stadtschulamtes:	

KersHn	Leonhardt	

Stadt	Frankfurt	am	Main	

Stadtschulamt	

S3	Pädagogische	Grundsatzplanung	

Projektleitung	Ganztagskonzept	Grundschulen	

Seehofstraße	41	

60594	Frankfurt	am	Main	

Telefon:	069	212-70407	

E-Mail:	kersOn.leonhardt@stadt-frankfurt.de	

		

	

	

	

	

	

	

		

	

Projektleitungsteam	der	Deutschen	Kinder-	und	

JugendsHMung:		

Tina	Simon	und	Therese	Hertel	

Deutsche	Kinder-	und	JugendsOSung	(DKJS)	Hessen		

Kaiserstraße	5	

60311	Frankfurt	am	Main	

Telefon:	069	269	147	820	

E-Mail:	Tina.Simon@dkjs.de	

E-Mail:	Therese.Hertel@dkjs.de	

	

	

	

	

ModeraHon	im	AuMrag	der	DKJS	:		

Silvia	Genz 			

Coaching	+	ModeraOon	

An	der	Nachtweide	36	

60433	Frankfurt	

Telefon:	0179/	6622070	

E-Mail:	mail@silviagenz.de	
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Willkommen	und	Agenda	für	die	driSe	Werkraumrunde	

	

3	
3	

Protokoll	3.	Runde	im	Werkraum	1:	Bildungsziele	&	Qualitätsmerkmale	14.05.2019		



Protokoll	3.	Runde	im	Werkraum	1:	

Bildungsziele	&	Qualitätsmerkmale	

14.05.2019		

Teilnehmerinnen	und	Teilnehmer	

	

Die	Teilnehmerinnen	und	

Teilnehmer	begrüßen	herzlich	

die	beiden	neuen	

Schulleiterinnen	in	der	Runde:	

Frau	Reitzammer	und	Frau	

Merkel	

	

Zwei	Personen	sind	

entschuldigt	
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Die	Gruppe	reûekOert	und	diskuOert	über	die	bislang	vorliegenden	Ergebnisse	

und	über	den	ersten	Entwurf	der	Ergebnismaske	der	Dank	Frau	Gruhn,	Frau	

Kellmann	und	Frau	Jänisch	allen	TN	vor	Werkraumrunde	3	zugestellt	wurde.	
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14.05.2019		

Erster	Entwurf	der	Ergebnismaske	der	zu	Runde	3	vorlag	mit	ausformulierten	Zielen,	

Kontext	und	Herausforderungen	
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Bildungsziele	&	Qualitätsmerkmale	

14.05.2019		

Arbeit	in	Kleingruppen	–	auf	Bildungsziele	aufgeteilt	

Die	Gruppe	einigt	sich	darauf,	drei	Bildungsziele	weiter	auszuarbeiten,	in	Form	von:	Brainstorming	von	

Maßnahmen,	beispielhaSe	Ableitung	von	Auswirkungen	und	Empfehlungen	für	Umsetzungsschrige	für	

ausgewählte	Maßnahmen	–	Jede	Gruppe	arbeitet	nach	einheitlichem	methodischen	Vorgehen.	
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14.05.2019		

Als	Hilfestellung	für	die	Ableitung	von	Auswirkungen	können	sich	die	TN	an	der	

>Auswirkungs-Matrix<	orienHeren:		

Auf	welche	Personen	/	Gruppen	

und	auf	welche	Prozesse	hat	eine	

Zielmaßnahme	Auswirkungen?	

Was	sind	ErrungenschaSen	und	

was	sind	Herausforderungen?	
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Protokoll	3.	Runde	im	Werkraum	1:	

Bildungsziele	&	Qualitätsmerkmale	

14.05.2019		

Vorläuûge	Ergebnisse	der	KG	zum	Bildungsziel	1:	An	einer	ganztägig	arbeitenden	Schule	werden	alle	Kinder	individuell	

und	interessensorienOert	gefördert.	Allen	Kindern	sind	die	gleichen	Chancen	und	Zugänge	zu	Bildung	zu	gewährleisten.		

	

Team:		

Herr	Hornbach,	Frau	Kellmann	
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Bildungsziele	&	Qualitätsmerkmale	

14.05.2019		

Vorläuûge	Ergebnisse	der	KG	zum	Bildungsziel	3:	Kinder	lernen	und	erleben	GemeinschaS	in	der	Ganztagsschule.	Dazu	

gehört	die	Verantwortungsübernahme	für	das	eigene	Handeln	zu	erlernen	sowie	Verantwortung	für	das	Wohl	der	

Allgemeinheit	zu	übernehmen.	In	unserer	von	Vielfalt	geprägten	Welt	nehmen	die	Wertschätzung,	Achtung	und	der	

Umgang	der	wesentlichen	Grundwerte	Menschenwürde,	Toleranz	und	Solidarität	einen	hohen	Stellenwert	ein.	

NachhalOge	Entwicklung	wird	als	Grundprinzip	für	globales	Lernen	verstanden	und	Kinder	lernen	Möglichkeiten	für	

nachhalOges	Handeln	entdecken	und	im	eigenen	Umfeld	einzusetzen.		

Team:	

Frau	Merkel	

Frau	Jänisch	
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14.05.2019		

Vorläuûge	Ergebnisse	der	KG	zum	Bildungsziel	5:	Im	Sinne	der	>Gesunden	Schule<	sind	die	psychophysische	

Gesundheitsförderung	und	PrävenOon	elementare	Bestandteile	der	ganztägig	arbeitenden	Grundschule.	Diese	

verstehen	sowohl	die	Themen	Ernährung,	Bewegung,	Entspannung	und	Hygiene	als	auch	das	körperliche,	

emoOonale	und	soziale	Wohlbeûnden	des	Kindes	als	pädagogische	Aufgaben.		
Team:	

Frau	Reitzammer	

Herr	Köhler	

Frau	Gruhn	
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14.05.2019		

Vereinbarungen	zum	Ende	der	3.	Werkraumrunde	

In	der	vierten	

Werkraumrunde	im	Juni	

arbeiten	die	TN	in	den	

KG	direkt	an	den	

jeweiligen	

Bildungszielen,	

Maßnahmen,	

Auswirkungen	und	

Umsetzungsschrigen	

weiter.	
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Werkraumsession	4	der	Gruppe	>Bildungsziele	&	Qualitätsmerkmale<	am:			

	

11.06.19,	9.00	bis	12.30	Uhr	(Ort:	wird	noch	in	der	Einladung	bekannt	

gegeben)	

		

Terminankündigung	für	das	fünMe	Treûen	zum	gemeinsamen	Endlektorat:	

		

02.07.19,	16.00	bis	18.00	Uhr	in	der	Musikschule	Frankfurt	in	der	Schirn	am	

Römerberg,	Saalgasse	20	

	

	

	

Es	hat	mal	wieder	Spaß	gemacht	mit	Ihnen.	

	Vielen	Dank	für	die	intensive	Zusammenarbeit.	

Bis	zur	vierten	Runde	im	Juni!	

	

Silvia	Genz	

(ModeraOon	&	Protokoll)	
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